
 

 

 

Praxisanleitung / Pflegekräfte 

Kommunikation im 
Kontrast - junge 
Auszubildende wirksam 
begleiten 
Berufspädagogische Pflichtfortbildung 

Praxisanleiter/in nach §4 Abs. 3 PflAPrV

BILDUNGSZIEL 
 
Die Teilnehmenden reflektieren ihr Kommunikationsverhalten in 
Praxisanleitungssituationen und entwickeln ihre 
kommunikativen Kompetenzen gezielt weiter. Sie gestalten 
Gespräche mit Auszubildenden auch in herausfordernden 
Situationen wertschätzend, lösungsorientiert und lernförderlich. 
Darüber hinaus setzen sie konstruktive Feedbackmethoden ein, 
um Lernprozesse zu unterstützen, die berufliche Entwicklung 
von Auszubildenden zu fördern und eine vertrauensvolle 
Lernatmosphäre zu schaffen 

INHALTE 

Warum Kommunikation in der Anleitung scheitert 

• Zuhören und Gewohnheiten 

 

Beziehung vor Anleitung 

• Selbstwirksamkeit  

 

Schwierige Gespräche führen 

• „LEG ENDLICH DEIN HANDY WEG!“  

 

Feedback, das wirkt? 

• Feedforward  

DOZENTEN 

 
 

Florian Schüler 
Gründer und Autor von Visionpflege, 
Gesundheits- und Krankenpfleger B.Sc., 
Cand. M.A. Management im 
Gesundheitswesen 
 

Benedikt Schneider 
Gründer und Autor von Visionpflege, 
Gesundheits- und Krankenpfleger B.Sc., 
Cand. M.A. Bildung im Gesundheitswesen 

SEMINARDETAILS 

Datum: Donnerstag, 16.09.2027 
Uhrzeit: 09.00 – 16.30 Uhr 
Umfasst: 8 UE 

ORT: 

KWA Bildungszentrum Pfarrkirchen 
Gartlbergstraße 4 
84347 Pfarrkirchen 

KOSTEN 

169,00 €  
Incl. Seminargetränke und Mittagessen 

KONTAKT 

KWA Bildungszentrum Pfarrkirchen 
Gartlbergstr. 4, 84347 Pfarrkirchen 
Tel 08561 9297-130 
E-Mail: fortbildung@kwa.de 
  
 

mailto:fortbildung@kwa.de


 

 
 
  

 
 
 

 
 
 

KI und Social Media in der praktischen 
Anleitung – Lernprozesse 

zeitgemäß begleiten 
Berufspädagogische Pflichtfortbildung Praxisanleiter/in nach §4 Abs. 3 PflAPrV 

 

Praxisanleitung / Pflegekräfte 
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ZIELGRUPPE 
Praxisanleiter/innen nach der Weiterbildungsverordnung der VdPB sowie alle Interessierten aus der Pflege 

und sozialen Arbeit 

GESETZLICHE GRUNDLAGE 
Die Befähigung zur Praxisanleitung oder zum Praxisanleiter ist durch eine kontinuierliche, berufspädagogische 
Fortbildung im Umfang von mindestens 24 Stunden jährlich gegenüber der zuständigen Behörde 
nachzuweisen (§4 Abs. 3 PflAPrV) 

ANMELDUNG  
Online unter www.kwa-bildungszentrum.de  

 

bis spätestens 14 Tage vor Beginn 

 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

 

http://www.kwa-bildungszentrum.de/

